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Das Zitat.

Der Kampf der Völker gegen die Militarisierung
ihrer Länder ist mit dem Kampf gegen die mit den

USA-Imperialisten verbundenen Monopole zu
verknüpfen. Es ist heute wichtiger denn je, in

jedem Land beharrlich dafür einzutreten, dass
sich die Friedensbewegung in den Städten und
Dörfern, den Betrieben und Büros verstärkt und

verbreitert. Die Friedensbewegung ist die
breiteste Bewegung der Gegenwart, die

Menschen der verschiedensten politischen
Überzeugungen und Glaubensbekenntnisse

umfasst, Menschen, die verschiedenen Klassen
der Gesellschaft angehören, aber durch das edle
Streben vereint sind, neue Kriege zu verhindern

und einen dauerhaften Frieden zu sichern.
Entscheidend wird für die Erhaltung eines

dauerhaften Friedens die weitere Festigung des
sozialistischen Weltsystems sein... Die

kommunistischen Parteien betrachten den
Kampf für den Frieden als ihre erstrangige

Aufgabe...
Die Überlegenheit der Kräfte des Sozialismus

und des Friedens wird absolut sein. Unter diesen
Umständen wird sich bereits vor dem vollen Sieg
des Sozialismus auf Erden, beim Fortbestehen

des Kapitalismus in einem Teil der Welt, die
reale Möglichkeit ergeben, den Weltkrieg aus

dem Leben der Gesellschaft auszuschalten. Der
Sieg des Sozialismus in der ganzen Welt wird die

sozialen und nationalen Ursachen für die
Entstehung jeglicher Kriege endgültig

beseitigen.

(Erklärung der Beratung von Vertretern von 81 kommunistischen
und Arbeiterparteien in Moskau, November 1960)
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